
Untersuchungen zu versuchten Tötungsdelikt beieiner Verfolgungsfahrt



Sachlage:
Verdächtige Person wird von der Polizei kontrolliert. Der Fahrer wird perHaftbefehl gesucht. Als der Beamte in Zivil den Fahrer bittet auszusteigen, setztdieser den Mercedes in Bewegung.
Es folgt eine längere Fahrt durch die Innenstadt. Dem Beamten gelingt es erst aneiner Kreuzung sich vom Mercedes zu befreien.
Der Beamte kann sich nach links abrollen und der Mercedes flüchtet- Kurze Zeitspäter verliert der Fahrer die Kontrolle und verunglückt.



Ermittlungsansätze
Kann die Fahrt bzgl. der gefahrene Strecke und Geschwindigkeit nachgewiesen werden?

Wie lange kann sich eine männliche Person in einer solchen Position am Auto festhalten?
Was wäre passiert, wenn der Polizist sich während der Fahrt von Auto löst?
Welche Verletzungen sind zu erwarten?
Könnten diese auch tödlich sein?

Im verbauten Navi werden keine Daten gespeichert!
CDR Daten werden erst ab 2014 gespeichert – Fzg. ist aus 2013



Frage 1:
Wie lange kann sich eine männliche Person in der gezeigten Position auf der Motorhaube im Stand festhalten?

Der Beamte: 3 Minuten 20 Sekunden
Männliche Person: 33 Jahre, 82 kg, trainiert: 5 Minuten 14 Sekunden

Problematisch ist die kurzeHaltekantean der Motorhaube
Das Hochziehen der Beine ist dabeinoch deutlich anstrender!



Was passiert, wenn sich die Person bei einer Vollbremsung nichtmehr halten kann und von der Motorhaubeabrutscht?

NAMI Dummi lässt keine Befestigung zu – zu steif – etc.


